
29. november 1955 

Herrn 
Prof. Dr. W.A. Jöhr, 
Goethestrasse 77» 
St. Gallen (Schweiz) 

Sehr geehrter Herr College, 

Haben Sie aufrichtigen Dank für die Zusendung der €nglisch&^ 
Uebersetzung Ihres Buches und für die Aufmerksamkeit, die Sie 
darin meinem Buch gewidmet haben. Ich hoffe Ihnen bald noch mehr 
zu schreiben, möchte aber nicht versaiimen Ihnen gleich meine;ar 
Dankbarkeit auszusprechen. 

Mit freundlichen Grüssen, 

(J. Tinbergen) 
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H e r m 

Prof . Dr. J . Tinbergen 
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